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Mucosamin® Vaginalcreme
Fachinformation

Zentrale Anforderung an:

Rote Liste Service GmbH 

Fachinfo-Service 

Mainzer Landstraße 55

60329 Frankfurt 

  Produktbeschreibung:

Mucosamin® Vaginalcreme ist ein Medizin-
produkt gemäß der Richtlinie 93/42/EWG, 
das primär dem Schutz der vaginalen 
Schleimhaut dient. Die Hauptbestandteile 
Hyaluronsäure und verschiedene Amino-
säuren unterstützen die Regeneration der 
Schleimhaut durch Förderung der Kollagen-
bildung und des Aufbaus des Bindegewebes.  
Mucosamin® Vaginalcreme wird für die Be-
handlung von Schleimhautentzündungen der 
Vagina und Vulva (Vulvovaginitis) im Zusam-
menhang mit Chemotherapie, Strahlenthera-
pie im Beckenbereich eingesetzt.

  Darreichungsform:

Creme mit Einweg-Applikatoren

  Inhaltsstoffe:

Gereinigtes Wasser, Natriumhyaluronat, 
Glycin, L-Prolin, L-Leucin, L-Lysin HCl, 
Cetylstearyloctanoat, Acrylsäure- Vinylester-
Copolymer, Cetylstearylalkohol, Kalium-
Cetylphosphat, Imidazolidinylharnstoff, 
Phenoxyethanol-Paraben, Natriumhydroxid

  Indikation:

Mucosamin® Vaginalcreme ist zur Behand-
lung von Entzündungen der Vaginalschleim-
haut (Vulvovaginitis) im Rahmen von Strah-
len-/Chemotherapie bei Tumoren im Becken-
bereich sowie kombinierten oder begleiten-
den Behandlungen indiziert. Es wirkt 
schmerz-, reizlindernd, schützend und unter-
stützt die Geweberegenerierung und den 
Heilungsprozess der Vaginalschleimhaut.

  Klinische Wirkungsweise:

Vulvovaginitis infolge von Strahlen- / Che-
motherapie kann als symptomatische Ne-
benwirkung bei onkologischen Patienten 
aufgrund reduzierter Zellteilungsrate auf-
treten. Schwere Schleimhautentzündungen 
einhergehend mit Erythemen, Ulzera und 
brennenden Schmerzen können die Lebens-
qualität beeinträchtigen.

Die wesentlichen Komponenten von 
Mucosamin® Vaginalcreme – Hyaluronsäure 
und ausgewählte Aminosäuren  – unter-
stützen die Schleimhautregeneration, sodass 
Dauer und Schmerzintensität reduziert wer-
den. Als Hauptbestandteil des Bindegewe-
bes ist Hyaluronsäure durch eine ausgepräg-
te mukoadhärente Eigenschaft und die Fä-
higkeit zur Bildung eines Schutzfilms cha-
rakterisiert. L-Prolin, L-Lysin, L-Leucin und 
Glycin begünstigen die Kollagensynthese 
und beschleunigen folglich die Wundheilung.

  Dosierung:

Einmal oder mehrmals täglich die Menge 
eines Applikators je nach Schwere der 
Symptome und nach ärztlichem Ermessen 
anwenden.

  Anwendungshinweise, Vorsichts-
maßnahmen und Nebenwirkungen:

Vor der lokalen Anwendung den betroffenen 
Bereich gründlich reinigen. Den Schraubver-
schluss entfernen und den Applikator auf die 
Tube schrauben und die Creme aus der 
Tube in den Applikator saugen, bis dieser 

vollständig gefüllt ist. Den Applikator nun 
vorsichtig einführen und auf den Applikator 
drücken, damit der gesamte Inhalt aus dem 
Applikator gelangt. Den betroffenen Bereich 
gleichmäßig bedecken.

Mucosamin® Vaginalcreme zeichnet sich 
durch eine allgemein gute Verträglichkeit aus. 
Es sind keine Nebenwirkungen und Über-
dosierungserscheinungen bekannt. Sollten 
dennoch Nebenwirkungen oder lokale Reak-
tionen und Anzeichen einer Infektion 
(Schwellung, Erythem, Sekretion, Wärme-
gefühl oder Schmerzen) auftreten, muss die 
Behandlung abgebrochen und ein Arzt kon-
sultiert werden. Während der Schwanger-
schaft und Stillzeit darf die Anwendung nur 
auf ärztliche Anweisung erfolgen.

Bei Überempfindlichkeit gegen die Inhalts-
stoffe, darf Mucosamin® Vaginalcreme nicht 
angewendet werden.

Der Applikator ist nur zum einmaligen Ge-
brauch bestimmt.

Für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Wechselwirkungen mit anderen 
Behandlungen:

Es sind keine Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln und Medizinprodukten be-
kannt.

  Lagerungshinweise:

Bei 8 – 30 °C trocken und vor Sonnenein-
strahlung / Wärme geschützt lagern. Nicht 
im Kühlschrank lagern.

  Vertreiber:

Burg Pharma GmbH
Wilhelmstraße 8
06406 Bernburg,
Deutschland
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